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Objekt: Wilhelmstift

Museum: Museum Charlottenburg-
Wilmersdorf in der Villa
Oppenheim
Schloßstraße 55
14059 Berlin
(030) 902924106
museum@charlottenburg-
wilmersdorf.de

Sammlung: Prachtalbum für den
Polizeidirektor von
Charlottenburg und Geheimen
Regierungsrat Alfred von
Saldern-Damerow

Inventarnummer: C22_SD_053

Beschreibung
Straßenansicht des Wilhelmstifts auf dem rückwärtigen Teil des Grundstücks Spandauer
Damm 62 (früher Spandauer Straße 10a, dann 19)

Die Gründung des Wilhelm-Stifts "zu Gunsten hilfsbedürftiger Witwen und Jungfrauen der
gebildeten Stände" geht auf die Bemühungen Abelone Jensens zurück, einer Nichte des
Hofgärtners Fintelmann in Sanssouci. Es gelang ihr, die Königinwitwe Elisabeth für die Idee
eines Stifts zu gewinnen. König Wilhelm schenkte dafür ein zum Schlosspark
Charlottenburg gehörendes Grundstück. Mit dem Bau wurde 1866 begonnen.

Im Zweiten Weltkrieg wurden die Gebäude zum Teil zerstört und nach dem Krieg neu
errichtet.

Grunddaten

Material/Technik: Kollodiumpapier
Maße: 12,2 x 17 cm

Ereignisse

Aufgenommen wann 1899
wer
wo Spandauer Damm 62 (Berlin-Charlottenburg)

https://berlin.museum-digital.de/object/112983


[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Abelone Jensen (1829-1884)
wo

Schlagworte
• Fotografie
• Gesundheitswesen
• Wohlfahrt
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